
Brutto-National-Glück
Das Brutto-National-Glück (BNG) ist die gesell-
schaftspolitische Maxime des Königreichs Bhutan und
wurde 1972 von König Jigme Singye Wangchuck
eingeführt. Das Konzept findet als alternativer
Wohlstands-Indikator auch in anderen Staaten
Nachahmung (u.a. Island, Neuseeland, Schottland). Es
wird anhand von vier Säulen gemessen: einer stabilen
und gerechten Wirtschaft, dem Schutz und der
Unterstützung kultureller Werte, dem Umweltschutz
und der Errichtung einer guten Regierung. Das
System basiert auf der buddhistischen Überzeugung,
dass das Ziel des Lebens inneres Glück sei.

Die Philosophie des BNG ist es, den Wohlstand des Landes
nicht nur anhand wirtschaftlicher Indikatoren, sondern mit Blick
auf das Glücksempfinden der Bevölkerung zu vergrößern. Im
Gegensatz zum konvetionellen Wohlstandsindikator des Brutto-
National-Einkommens, das ausschließlich auf Geldflüssen
basiert, definiert das BNG menschliches Wohlergehen auf
ganzheitliche und qualitative Weise. Seit den 70er Jahren hat
Bhutan begonnen, globale Einflüsse wie Massenmedien,
Tourismus oder Investitionen aus dem Ausland einzuschränken.
Es wurde bezweifelt, dass man im Sinne des BNG viel Nutzen
aus den  westlichen Entwicklungsbestrebungen ziehen könnte.

Erhebung des Brutto-National-Glücks:
Bhutan ermittelt das BNG mit Hilfe eines umfangreichen Fragebogens, der 750 Fragen enthält. Der
Fragebogen basiert auf den vier Säulen die wiederum neun Domänen (siehe Abbildung) mit insgesamt 33
Indikatoren enthalten. Die erste offizielle Befragung fand 2008 statt, zwei weitere folgten in 2010 und 2015.
Laut der letzten Erhebung liegt der Index für das Bruttonationalglück in Bhutan bei 0,756. Demnach gelten
43,4 Prozent der Menschen als glücklich – eine Verbesserung um 1,7 Prozent. 
Ein Beispiel für die Auswirkungen auf die Politik: 
Bhutan hat in seiner Verfassung festgeschrieben, Natur und Kultur für zukünftige Generationen zu schützen.
Mindestens zwei Drittel der Landesfläche müssen bewaldet sein. Energie wird hauptsächlich durch
Wasserkraft gewonnen, eine Umstellung auf 100% Bio-Landwirtschaft ist in den nächsten Jahren in Planung.
Bhutan gilt als das einzige Land der Welt, das mehr CO² einspart, als es ausstößt.
1: https://www.deutschlandfunk.de/staatsziel-glueck-100.html. Allgemeine Quellen und Möglichkeiten der Vertiefung: 
https://www.bpb.de/die-bpb/partner/teamglobal/67465/bruttoinlandsglueck/
https://www.laenderdaten.de/indizes/bruttonationalglueck.aspx
https://bankundumwelt.de/bruttonationalglueck-wie-messbar-ist-zufriedenheit/
https://www.nomadenhilfe.de/informationen-zum-bruttonationalglueck/
https://www.deutschlandfunkkultur.de/bhutan-bruttonationalglueck-glueck-buddhismus-kapitalismus-100.html
https://www.grossnationalhappiness.com/

„Um das Brutto-National-Glück zu definieren, müssen wir erst einmal herausfinden, was Glück bedeutet. Das
heißt nicht: Vergnügung, Aufregung, Nervenkitzel. Es geht um eine tiefe Form von Zufriedenheit. Wir wissen,

dass diese Zufriedenheit in Dir liegt. Es gibt keine externe Quelle: das schnellere Auto, das größere Haus,
schönere Kleidung. Das ist alles vergänglich. Es liegt also in der Verantwortung des Staates, die Bedingungen

dafür zu schaffen, dass seine Bürger nach Glück streben können.“¹
- Kinley Dorji (Informations-Ministerium Bhutan)
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